
 

Eckdaten zur über 50.jährigen Geschichte des  

Friedrich-Blecher-Haus in Horn-Bad Meinberg 
1965 – 2015 

Eckdaten: 

1956 
 Erste Beratung über den Bau eines Freizeitheimes in der Vorstandssitzung des Landesverbandees 

Minden-Ravensberg-Lippe der Jugendbünde für entschiedenes Christentum e.V.  

 Gründung und Beauftragung eines Bauausschusses in der Vertreterversammlung 

1959 
 Die Stadt Horn-Bad Meinberg überläßt die „Ziegenkuhle“ (2.000qm) dem EC-Landesverband 

unentgeltlich für den Bau eines Freizeitheimes. Der Bau des Freizeitheimes auf dem Holzhauser 
Berg wird in einer außerordentlichen Vertreterversammlung am 21.02.1959 beschlossen. 

 Durch günstigen Kauf weiterer Grundstücke um die Ziegenkuhle herum kann das Gesamtgelände 
auf 16.000 qm erweitert werden. 

1964 
 21. März – Grundsteinlegung 

 Aufräumungs- und Erdarbeiten, Installation, Heizung, Elektro-, Tischler- und Malerarbeiten wurden 
ehrenamtlich durch Mitarbeiter und Freunde des EC-Landesverbandes erbracht.  

 Die Eigenleistungen wurden – ohne die Spenden - mit DM 150.000,-- beziffert.  

 Daneben wurde der Bau finanziert durch Spenden-Sammelaktionen, Firmenspenden und Beihilfen 
der Landeskirche, politischer Kreise und des Kreises Detmold. 

1965  
 Einweihung am Reformationstag, dem 31. Oktober 1965 

Das Haus besteht aus: 
 Hauptgebäude mit Küche, Wirtschaftsräumen, Speisesaal, Tagesraum, Lesezimmer,  
 16 Gästezimmern und einem Bad, 2 Duschen sowie Toilettenräumen auf den Fluren. 
 
 Personalwohnheim mit Werkstatt, Kellerräumen, 5 Personalzimmern, Badezimmer,  
 sowie dem Arbeitszimmer und der Wohnung des Heimleiters.  

 

 Wegen der guten Belegung erfolgte kurz danach in vier Bauetappen 

1975 
 Die Erweiterung des Hauses von 16 auf 26 Zimmer und weiteren zwei Gruppenräumen. 

1993  
Fertigstellung der Erweiterungs- und Modernisierungsarbeiten: 

o 14 Zimmern mit Naßzelle 
o Ausbau eines Gruppenraumes mit Kamin 
o Neueinrichtung von Großküche 
o Spülküche und Wirtschaftsräumen im Parterre 
o Einbau eines Fahrstuhls 
o Anbau von Eingangshalle und Garagentrakt mit Werkstatt, Dacherneuerung. 

1997 
 Einweihung des neu angebauten und vollverglasten Treppenhauses 

  



 

1999 - 2000  
 Modernisierung der Sanitärräume auf den Fluren und Erneuerung der Betten und Schränke in allen 

Mehrbettzimmern und verschiedenen anderen Gästezimmern.  
 

2004/2005  
 Renovierung von Eingangsbereich, Speisesaal und Tagungsräumen im Erdgeschoss  

2007/2008  
 Gästezimmer, Leseraum, Flur Obergeschoss erhalten neuen Teppichboden 

2008/2009  
 Sitzmöbel im Leseraum und Kaminraum werden neu bezogen 

2010  
 Einrichtung von kostenlosem WLAN-Zugang für Gäste 

 Renovierung aller Außenbänke 

 Einbau eines Stein-Holzbackofen im Gartenhaus, in dem Brot oder Pizza frisch abgebacken werden 
können (Aktionsangebot) 

2017 
 Renovierung des UG – Räume bekommen ein neues Farbkonzept 

2018 
 Fußbodenbeläge im Tagungsraum 1 und Speisesaal werden erneuert 

2019 
 4 Gästezimmer im Nebengebäude wurden renoviert und auf den neusten Stand gebracht. 

 Alle Gästezimmer bekommen neue Wandbilder 

 

Heute verfügt das FBH über: 
 80 Betten  

 29 Zimmern: 2 EZ, 19 DZ und 8 Mehrbettzimmer mit 16 Hochbetten, davon 14 Zimmer mit 
Dusche/WC;  

 4 Gruppenräume 
 
Chronik der Heimleiter des Friedrich-Blecher-Hauses 

Erich und Ruth Kindsvater 1965  -  1983 

Dieter und Christa Bublies 1983  -  1987 

Erich und Lydia Koch 1987  -  1995 

Werner und Brigitte Gaul 1995  -  2015 

Christian und Katrin Krüger 2015  -  bis heute 

Das Haus wird von Beginn an generationsübergreifend und vielseitig genutzt:  
von Kurzfreizeiten einzelner Jugendbünde, Leitertagungen, Freizeiten für junge Eheleute, Eltern mit 
Kindern, berufstätiger Frauen, der Gemeinschaftsverbände, über Ostern, Advent, Weihnachten oder 
Silvester - bis hin zu Erholungsfreizeiten für Familien und Einzelgäste.  

Während der Sommermonate sind besonders in den ersten Jahrzehnten die Gemeinschaften, Jugendbünde 
und Jungscharen zu Ausflügen nach Horn unterwegs, das mit seinem großen Gelände vielseitige 
Programmgestaltung anbietet. 

Hinzu kommen Freizeiten anderer Verbände und Kirchen, z.B. Freizeiten von Blaukreuz, MBK, Frauen-
Missions-Gebetsbund, Gehörlosen-Freizeit, Konfirmanden-Abschluß-Freizeiten, Fortbildungstage für 
kirchliche Mitarbeiter, für Prediger, Posaunenfreizeiten, Chorleiterkurse.  



 

Vom morgendlichen aufmunterndem oder besinnlichen Wecklied über tägliche Morgenandachten und der 
Gestaltung bzw. Begleitung des Gesamtprogramms oder einzelner Programmpunkte bis hin zu 
seelsorgerlichen Gesprächen reicht das Hausangebot für die Gäste. 
 
Heute bietet das Friedrich-Blecher-Haus den unterschiedlichsten Gästegruppen die passende Unterkunft 
für Urlaub, Freizeiten und Seminare 

 Kindergärten 

 Schulklassen 

 Kinder- und Jugendgruppen 

 Konfirmandenfreizeiten 

 BFD- oder FSJ Seminare 

 Chorfreizeiten 

 Gemeinden 

 Gemeinschaften 

 Fortbildungstagungen für kirchliche 
und gewerbliche Mitarbeiter 

 Familienfreizeiten 

 Familientreffen 

 Eigenen Freizeiten und Seminare mit 
unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten. 

 
Bei uns darf man ankommen, sich wohlfühlen und natürlich gern wiederkommen. 


